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„Siehe, ich sende euch wie Schafe mitten unter die Wölfe.  
Darum seid klug wie die Schlangen und ohne Falsch wie die Tauben.“ 

 
 
 
 
 
 

 

Monatsspruch August 2015 
 

Seid klug wie die Schlangen und ohne Falsch wie die Tauben. 
Mt 10,16 
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Seid klug wie die Schlangen und ohne Falsch wie die Tauben. 
Mt 10,16 

 

 
Jesus sendet seine Jünger aus – sie reisen wie viele von uns … nur nicht zum 
Vergnügen … sie reisen im Auftrag des Herrn. Und Jesus gibt ihnen mit auf den 
Weg: 
„Siehe, ich sende euch wie Schafe mitten unter die Wölfe. Darum seid klug wie 
die Schlangen und ohne Falsch wie die Tauben. Hütet euch aber vor den 
Menschen, ...“ Mit diesen „Warnungen“ versehen ziehen sie aus … zu predigen, 
zu heilen, zu trösten … sie ziehen mitten unter die Wölfe, in die Welt, wo List 
und Betrug regiert, Korruption und Konkurrenzdenken. Unsere Welt erkennen 
wir da leicht wieder, wenn wir es auch nicht mit dem Bild von Wölfen 
beschreiben würden, die menschenscheuen Tiere in der Lausitz, die jeden 
Kontakt meiden. Die als Jäger gefährlich sind, weil sie strategisch vorgehen, 
aber eben nur, wenn sie hungrig sind. Anders als Menschen, die nie genug 
haben können … wie die Verhaftungen der FIFA-Funktionäre ahnen lassen.  
 
Für eine „schlechte“ Welt ist ein guter Christ eine leichte Beute, wie das Schaf 
für einen hungrigen Wolf, das meint Jesus mit diesem Bild … und er sieht auf 
die Welt – damals / heute. Vieles läuft heute subtiler ab, wie auftauchende 
Datensätze entlarven: Steuerbetrug durch schwarze Konten in der Schweiz, in 
Luxemburg, Zypern, auf den Seychellen, Virgin Islands usw. Banken und 
Kriminelle, verhelfen manch „angesehenen“ Prominenten, Sportler oder Schau-
spieler, Industriellen und ihre Großerben, sowie Politikern und Funktionären der 
Weltverbände dazu, aus dem Kuchen einer ganzen Landesbevölkerung viele 
große Stücke als „Privatstücke“ zu deklarieren. Der Rest bleibt für alle anderen, 
so dass ganze Länder in Armut versinken, ja mehr als ein Drittel der Menschen 
der Erde hungern müssen.  Das gab es zu Jesu Zeiten auch – anders.  
 
Unter diese sendet Jesus die Seinen … mit dem Auftrag: Vermittelt denen, die 
nicht Wolf, dennoch aber Wölfchen sind, denen, die nur heulen wie Wölfe – zeigt 
ihnen auf kluge Weise, es gibt sie noch: Gerechtigkeit unter den Menschen, 
auch Vertrauen zählt noch, Liebe ist noch etwas Besonderes, Unzerstörbares. 
Das sind Dinge, die kann man euch nicht nehmen … aber man erkennt euch 
daran, man erkennt, dass ihr in meiner Nachfolge handelt … im Auftrag des 
Herrn unterwegs seid. 
 
Für Ihren Weg wünsche ich Ihnen Gottes Segen!  

 
 
 
 
 

 Ihr Pfr. Joh. Simang  
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Geburtstage  
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern und wünschen Gottes Segen 
 

Juli 2015: Frau Petra Graf (65), Herrn Bodo Harp (66), Herrn Michael Haufe 
(67), Herrn Jochen Neumann (67), Frau Hannelore Pauli (67), Herrn Bernhard 
Brockhoff (70), Herrn Horst Pleiner (71), Frau Ute Deckert (72), Herrn Winfried 
Schulz (72), Herrn Peter Gassan (73), Frau Christl Urban (73), Herrn Wolfgang 
Prziwara (75), Frau Barbara Schneider (75), Frau Maria Rauh (76), Herrn Dr. 
Wilfried Röpke (76), Frau Rita Henseleit (77), Frau Gisela Rohde (77), Frau Ute 
Heinze (78), Herrn Lothar Siegel (78), Herrn Dr. Horst-Hartmuth Skonietzki (78), 
Herrn Helmut Voigt (78), Frau Christa Wenzel (80), Frau Juliane Voigt (82), Frau 
Marianne Rutwalt (83), Frau Ingrid Schulte (83), Frau Inge Kunze (84), Frau Lilli 
Pickut (85), Frau Erika Bochmann (88), Herrn Heinz Höfker (88) und Frau Ursula 
Meumann (90). 
 

August 2015: Frau Susanne Kroll (66), Frau Christine Baudrexel (67), Herrn 
Johann Bernhardt (67), Frau Karin Kasiske (68), Herrn Jürgen Rowald (69), Frau 
Eveline Weber (69), Frau Brigitte Würdig (69), Frau Cornelia-Maria Collingro 
(70), Frau Barbara Schulz (70), Frau Lonny Merten (73), Herrn Manfred Ditter 
(74), Frau Karin Ferrand (75), Frau Bärbel Plöckinger (75), Herrn Hilmar Petzold 
(76), Frau Anita Pozsony (76), Frau Gisela Rolfes (76), Frau Sieglinde Schmidt-
ke (76), Frau Margot Kupfer (77), Frau Siglinde Voigt (78), Herrn Reinhold Batt 
(79), Herrn Werner Müller (79), Frau Ursula Paschmionka (79), Herrn Werner 
Heine (80), Frau Gerda Mathes (80), Frau Margret Weichert (80), Frau Helga 
Bandmann (81), Frau Sigrid Gruppe (81), Frau Brigitte Hoppe (81), Frau Sigrid 
Oehler (81), Frau Karin Thorenz (81), Frau Ilse Henze (83), Herrn Manfred 
Michael (83), Frau Edith Winter (83), Frau Brigitte Schmucker (84), Frau Inge-
borg Klingbeil (90), Frau Ottilie Hierse (91), Frau Gertrud Mende (94), Frau Her-
ta Eckerkunst (95), Frau Lieselotte Radke (96) und Frau Frieda Aeppler (101). 
 

Euer Herz soll sich freuen, und eure Freude soll niemand von euch nehmen. 
(Joh 16,22) 

*** 
 
 

    Getauft wurde am Pfingstsonntag im Lazarus-Haus Jona Laux.       

    Barmherzig und gnädig ist der HERR,  
    geduldig und von großer Güte. (Ps 103,8) 
 

 
 

Konfirmiert wurden am Pfingstsonntag im Lazarus-Haus: Simon 
Bosse, Luik Brenne, Nicola Ciomber, Klara Felbinger, Elena 
Herold, Serafin Hesselmann, Johannes Kastelewicz, Paul Koch, 
Jorit Körber, Jona Laux, Joke Rosenberger, Paul Schlaiß, Jakob 
Schmidt, Cora und Klara Schöller, Max Scholz und Daje 
Schoormann. 
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Gottesdienste 
(Kindergottesdienst ist während jedes Gottesdienstes außer in den Ferien) 
 

03. Juli  10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 

05. Juli  10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,       Pfr. Simang 
(5.Stg.n.Trin.)           Andreas-Haus     
 

12. Juli  13.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus       Pfr. Simang 
(6.Stg.n.Trin.)         zusammen der "Assemblée de Dieu de Berlin" 
 

19. Juli  10.00 Uhr   Gottesdienst, Andreas-Haus      Pfr. Simang 
(7.Stg.n.Trin.) 
 

24. Juli  10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 

26. Juli  10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,       Pfr. Simang 
(8.Stg.n.Trin.)           Lazarus-Haus, mit Taufe   
 

02. August 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,       Pfr. Simang 
(9.Stg.n.Trin.)           Andreas-Haus     
 

09. August 10.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus   Lektorin Esselbach 
(10.Stg.n.Trin.) 
 

14. August  10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 

16. August 10.00 Uhr   Gottesdienst, Andreas-Haus      Pfr. Simang 
(11.Stg.n.Trin.) 
 

23. August 09.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. Stets 
(12.Stg.n.Trin.)          Lazarus-Haus 
 

30. August 10.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus          Lektor Fischer 
(13.Stg.n.Trin.)            
 

06. Sept. 10.00 Uhr   Gottesdienst zum Schulbeginn,     Pastor Dillenardt 
(14.Stg.n.Trin.)           Lazarus-Haus     
 
 
 
 

_________________________________________________________________ 
 
 

Lazarus-Haus: Marchlewskistr. 40          Andreas-Haus: Stralauer Platz 32 
_________________________________________________________________  

 

 

Kollekten 
 

Opferstock Lazarus-Haus:  Im Juli für Nadeshda – Unterstützung von 
Kindern und Jugendlichen in Weißrussland. 

 Im August für die Diakonie Katastrophenhilfe. 
 

Weitere Kollektenzwecke siehe S. 5. 
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Die Niederländische Ökumenische Gemeinde (NÖG) lädt herzlich ein  
 

Am Dienstag, dem 30. Juno, 19.30 Uhr im Andreas-Haus Gesprächsabend mit 
Nancy Cardoso zum Thema: Evangelium und Prophetie im globalisierten Kapita-
lismus – aus brasilianischer feministischer  Perspektive 
Nancy Cardoso-Pereira ist methodistische Pastorin, Bibelwissenschaftlerin, 
Philosophin, soziale Aktivistin in der Landlosenbewegung Brasiliens und Mitglied 
der Kommission der Kirchen für das Landpastoral in Brasilien. Bei der Vollver-
sammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen in Porto Alegre 2006 hat sie 
eine der Schlüsselreden gehalten. Auf diesem Gesprächsabend wird sie über 
ihre Arbeit berichten. 

*** 
 

Die japanische Friedensstele im Hof des Andreas-Hauses 
 

Vor einem Jahr wurde beim Sommerfest mit der Partnergemeinde aus Lüden-
scheid im Andreas-Haus die japanische Friedensstele der Niederländischen 
Ökumenischen Gemeinde der Markus-Gemeinde übergeben.  
Der Satz "Möge Friede auf Erden sein" in verschiedenen Sprachen soll uns nicht 
nur am Hiroshima-Tag am 6. August an die verheerenden Atombombenabwürfe 
auf Hiroshima und Nagasaki im August 1945 erinnern. Nein! Dieses Mahnmal ist 
eine Aufforderung an uns alle nicht zu verzagen, zu resignieren, sondern 
gemeinsam immer wieder unsere Kräfte für die Versöhnung der Völker, für den 
"Frieden auf Erden" ohne Waffen, ohne Armut einzusetzen. 
Hören wir mit B. Brecht  auf die Bitten unserer Kinder: "Die Häuser sollen nicht 
brennen. Bomber sollt man nicht kennen. Leben soll keine Straf sein...." 
Vielleicht lädt uns die Konfirmanden-/Jugendgruppe einmal zu einer Begegnung 
an der Friedensstele ein? 
Im Friedrichshain werden am 6.8. nachmittags Lesungen am Teich stattfin-
den. Die japanische Glocke dort kann ab 18 Uhr nach der Gedenkveranstaltung 
angestoßen werden als Zeichen unseres Friedenswillens und in Verbundenheit 
mit allen friedliebenden Menschen auf der Erde.  
 
 

 

*** 
 
 

Datum  Amtliche Kollekte            Gemeindekollekte 
05.07.2015 Bahnhofsmissionen    Konfirmanden 
12.07.2015      Für die Arbeit mit Sorben und Wenden Lazarus-Haus 
19.07.2015 Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e.V. Kinder 
26.07.2015 Besondere Aufgaben des Kollekten-  Jugend 
  verbundes der Union Evangelischer Kirchen 
02.08.2015 CVJM-Ostwerk u. Schles. Oberlausitz (je 1/2) Senioren 
09.08.2015 Institut Kirche und Judentum   Gottesdienst 
16.08.2015 Aktionskreis „Kinder von Tschernobyl“  Kirchenmusik 
23.08.2015 Seelsorge-, Fort- und Weiterbildung  Bläser 
30.08.2015 Arbeit mit Kindern    Gemeindearbeit 
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Kinder- und Jugend 
 
Wildniscamp am Großen Rheinsberger See vom 17. bis 19.07.2015  
für Väter und deren Kinder im Alter von 5-12 Jahren 
 

Ein Traum für Väter – Väter können gemeinsam mit ihren Kindern mitten im 
Wald ein Lager errichten. Hier können sie beim wilden Spielen mit ihnen so 
richtig dreckig werden, zusammen eine Bude zimmern, mit dem eigenen Floß 
über den See schippern, Sternbilder deuten, Lieder singen, Bogen schießen 
oder der Tarzanschaukel den Schwung für den Sprung ins Wasser geben. 
Abends werden ihnen spannende Geschichten erzählt, bei denen sie glücklich 
einschlafen können. Womöglich müssen sie in die Zelte getragen werden. 
Danach können die Vätern noch am urigen Lagerfeuer sitzend den Tag 
ausklingen zu lassen. Ein Gefühl von Freiheit, das auch Ronja und Birk erlebten. 
 
Anmeldung und weitere Information bei Charles Sebastian Böhm:  
T.: 0151 / 40144085, E-Mail: info@kinder-brauchen-matsch.de  
Homepage: www.kinder-brauchen-matsch.de 
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Die Gemeindekreise ruhen während der Sommerpause 
außer: 
 
Gesprächskreis  Donnerstag, 2.7., 19.30 Uhr (LH) Pfr. Simang 
„Lichtblick“   
 
Geburtstagskreis Montag, 6.7., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
 
Junge Erwachsene Donnerstag, 16.7.+13.8., 19.00 Uhr (LH) Fr. Dittberner 
 
Briefmarkenfreunde  Montag, 17.8., 18.00 Uhr (LH) Herr Stöckner 
 

*** 
Diakonische Aktivitäten / Kreise 
 
„Laib u. Seele“- dienstags 12.30 bis 14.00 Uhr (LH) 
Ausgabestelle 
 
Besuchskreis  Mittwoch, 29.7.+26.8., 10.00 Uhr (LH) 
 

*** 
Vorankündigung September 
 
Gott sagt: „Ich will dir den Weg zeigen.“ (Ps 32,8) 

Unter diesem Wort steht unser Gottesdienst 
zum Schulbeginn, den wir am 6. September 
um 10.00 Uhr im Lazarus-Haus feiern. Eingeladen 
sind alle Schüler, insbesondere die Schulanfänger. 
 
 
 
 

________________________________________________________ 
 

Gäste in der Ev. Kirchengemeinde St. Markus 
 

Afrikanische Gemeinde "Assemblée de Dieu de Berlin" im Lazarus-Haus 
mittwochs 17-19, freitags 16-21, sonnabends 16-18 und sonntags ab 13 Uhr 

 

Niederländische Ökumenische Gemeinde NÖG im Andreas-Haus 
den 1., 2. und 3. Montag im Monat ab 19 Uhr im Lutherraum, 

Gottesdienste jeden 4. Sonntag im Kirchsaal, jeweils um 15.30 Uhr 
________________________________________________________ 

Evangelische Kirchengemeinde St. Markus 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin - Tel./Fax. 296 02 90 

www.stmarkus-friedrichshain.de 
 

 

Gottesdienststätten (sofern nicht anders bekanntgegeben): 
Andreas-Haus, Stralauer Platz 32, 10243 Berlin: 1. + 3. Sonntag 
Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: 2.,4.+ 5. So. 

 

 

Pfarrer:  Johannes Simang, Koppenstr. 53, 10243 Berlin, 
Pfarrbüro: Stralauer Platz 32, 10243 Berlin, Tel./Fax. 29 66 24 96 
Tel. 29 04 6710 (priv.), e-Mail: pfarrer@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten Mo 15-18 Uhr (außer am 1. Montag d. Monats),  
Do 16-18 Uhr  

 

 

Kinder- und Jugendarbeit:  Pastor Lutz Dillenardt, Stralauer Platz 32,    
Tel. 29 77 99 65, e-Mail: jugendpastor@stmarkus-friedrichshain.de 

  Sprechzeiten Jugendbüro: Di 17.30-20 Uhr, Mi 17.30-21.30 Uhr 

 

 

Kantor:  Sebastian Oelke Sprechzeiten: 
Di 18-19 Uhr im Gemeindebüro, Lazarus-Haus,  
e-Mail: kantor@stmarkus-friedrichshaín.de   Tel. 296 02 90, 

 

 

Küster:  Henrik Schiemann, Tel./Fax. 296 02 90 (ebenso Redaktion),  
e-Mail: kuester@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten Küsterei: 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: Mo, Di, Mi, Fr 9-12 Uhr, 
Stralauer Platz 32, 10243 Berlin:  Do 13-18 Uhr, Tel. 29 66 24 96 

Küsterei und Kirchgeldannahmestelle: MarchIewskistr. 40, 10243 Berlin 
 

 

Hausmeister: Herr Kreidler, täglich 8-12 Uhr, Lazarus-Haus 
Tel. 0157-84 92 78 70,  
e-Mail: hausmeister@stmarkus-friedrichshain.de 
Bodo Grünberg, Andreas-Haus, Tel. 29 66 24 90 

 

 
 

Gemeindekirchenrat: Vorsitzender: Pfr. Simang, Tel./Fax. 29 66 24 96  
  Stellv. Vorsitzende: Anita Esselbach, T. 247 65 63 

Vors. des Beirats: Markus Hagel, Tel. über 296 02 90 
 

Seniorenarbeit: Ute Heinze, Tel. 296 04 20 
 

 

Kirchhof:  Konrad-Wolf-Str. 33/34, 13055. Berlin, Tel. 422 00 420 
Büroöffnungszeiten: Mo, Di, Do 9-12 und 13-15 Uhr 

 

 

Kontoverbindung:  Kontoinhaber: KVA Berlin Mitte-Nord 
IBAN: DE79 5206 0410 7303 9955 69     Evangelische Bank eG 
Verwendungszweck: (Spende, Kirchgeld, Teilnehmerbeitrag ...) 

 

 

Unsere Homepage wird gestaltet von Ralf Fischer (Tel. über Küsterei: 296 02 90) 


